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GEMEINDE LEITZERSDORF 
Bezirk Korneuburg N.Ö. 

Johannesplatz 1     2003 Leitzersdorf 
Tel.: 02266/63455-0                                                          Fax: 02266/63455-25 

email: gem.leitzersdorf@leitzersdorf.at       ___              Homepage: www.leitzersdorf.at 

 

 

VERHANDLUNGSSCHRIFT 
über die SITZUNG des 

GEMEINDERATES 
 

am 17.12.2014     im Gemeindeamt Leitzersdorf 

Beginn: 20:00 Uhr     Ende: 21:30 Uhr 
 

Die Einladung erfolgte mit Kurrende, Fax und Mail vom 11.12.2014  
 

Anwesend: Bgm. Franz Schöber GR Natascha Feigl  

 Vizebgm. Thomas Celig GR Gerhard Fischer  

 GGR Herbert Baumgartner GR Manfred Kreuzmann 

 GGR Ing. Friedrich Grundschober GR Friedrich Küpper-Gratzl 

 GGR Ingrid Hofmann GR Thomas Mayrhofer 

 GGR Christine Huber GR Gerhard Ratsch 

  GGR Franz Stöckelmaier GR Josef Schabel 

 GR Franz Beidl GR Franz Trabauer 

 GR Johannes Böck  GR Roman Kopf 

        

      

Anwesend waren außerdem:           Christa Osrael, Schriftführerin  

 

Entschuldigt abwesend waren: GR Robert Weiskirchner 
  

Nicht entschuldigt abwesend waren:   
 

Vorsitzender:     Bgm. Franz Schöber 
 

 

Die Sitzung war öffentlich, die Beschlussfähigkeit war gegeben. 
 

 

öffentlicher Teil 
 

1) Entscheidung über Einwendungen gegen die Verhandlungsschrift vom 9.10.2014 

2) Beschlussfassung über den Voranschlag für das Haushaltsjahr 2015,  

 mittelfristigen Finanzplan und Dienstpostenplan 

3) Beschlussfassung über die Ansuchen der jährlichen Förderungen der Freiwilligen 

Feuerwehren 

4) Beschlussfassung über das Förderansuchen des USV Leitzersdorf für 2014  

5) Winterdienst Vergabe im Gemeindegebiet Leitzersdorf 
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6) Antrag auf Flächenumwidmung – KG Kleinwilfersdorf 

7) Neugestaltung der Stockerauer Straße – KG Leitzersdorf  

 Baulos „L26“ – Übernahme der Herstellungskosten 

8) Änderung der Vereinbarung Abfallwirtschaft zwischen der Stadtgemeinde 

Stockerau und der Gemeinde Leitzersdorf 

9) Beitritt – IST-Mobil Bezirk Korneuburg – Regionstaxi 

10) Kündigung der Vereinbarung – Gemeinde Leitzersdorf mit dem Hilfswerk 

– betrifft Hort 

11) Ansuchen um Zustimmung für die Errichtung eines Bauwerkes auf öffentlichem 

Gut – Parz.-Nr.: 813, KG Wollmannsberg 

12) Antrag auf Flächenumwidmung zwecks Errichtung eines Feuerwehrdepots in der 

KG Kleinwilfersdorf, Parz.-Nr.: 421, Eigentümer: Gemeinde Leitzersdorf 

13) Planetenweg – Parz.-Nr.: 452 + 460, Eigentümer: Gemeinde Leitzersdorf – 

Errichtung Neptun und Uranus 
 

Verlauf der Sitzung: 
 

Bgm. Franz Schöber begrüßt alle Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

 

Es werden 2 Dringlichkeitsanträge eingebracht: 

 

Der 1. Dringlichkeitsantrag wird vom Bürgermeister eingebracht und dem Gemeinderat 

vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht – Beilage 1 

 

 Bericht des Prüfungsausschusses 

  

Beschluss: angenommen 

Abstimmung: einstimmig 

 

Der 1. Dringlichkeitsantrag wird im öffentlichen Teil als TOP 14 aufgenommen. 

 

 

Der 2. Dringlichkeitsantrag wird von GR Manfred Kreuzmann eingebracht und dem 

Gemeinderat vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht – Beilage 2 

 

 Herstellung eines befestigten Gehweges in Wiesen und Leitzersdorf 

 

Beschluss: angenommen 

Abstimmung: einstimmig 

 

Der 2. Dringlichkeitsantrag wird im öffentlichen Teil als TOP 15 aufgenommen. 

 

 

TOP 1 Entscheidung über Einwendungen gegen die Verhandlungsschrift vom 

 9.10.2014 

 

Gegen das Protokoll wird folgender schriftlicher Einwand von GR Manfred Kreuzmann erhoben.  

(Beilage 1a) 
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GR Manfred Kreuzmann stellt den Antrag, die Wortmeldungen lt. Beilage 1a ins Protokoll der 

Sitzung vom 9.10.2014 hinzuzufügen. 

 

Beschluss: angenommen 

Abstimmung: einstimmig 

 

 

 

TOP 2 Beschlussfassung über den Voranschlag für das Haushaltsjahr 2015, 

 mittelfristiger Finanzplan und Dienstpostenplan 

 

Gemäß § 73 der NÖ Gemeindeordnung ist dem Gemeinderat für das Haushaltsjahr 2015 ein 

Entwurf des Voranschlages sowie des mittelfristigen Finanzplanes vorzulegen. 

 

Das Gesamtbudget des Voranschlages 2015 beträgt  € 2,635.500,00 

Der Ordentliche Haushalt mit  € 2,070.800,00 

Und der Außerordentliche Haushalt mit  € 564.700,00  

 

Der Voranschlag 2015 ist in der Zeit vom 02. Dezember bis 16. Dezember 2014 im 

Gemeindeamt zur öffentlichen Einsicht aufgelegen. 

Allen Gemeinderatsfraktionen wurde eine Ausfertigung vom Voranschlag 2015 und vom 

mittelfristigen Finanzplan zugestellt. Durch Entfall des § 73 Abs. 3 lit a in der 13. Novelle der 

NÖ Gemeindordnung 1973, LGBl. 1000-15 sind die Abgaben, Hebesätze und Gebühren für 

Einrichtungen, die Höhe des Kassenkredites und der Gesamtbetrag der Darlehen nicht mehr 

gesondert zu beschließen. 

 

Mit dem Voranschlag sind auch der mittelfristige Finanzplan und der Dienstpostenplan zu 

beschließen. 

 

Bgm. Franz Schöber beantragt, der Gemeinderat wolle dem vorliegenden Voranschlag 2015, 

dem mittelfristigen Finanzplan sowie dem Dienstpostenplan seine Zustimmung geben. 

 

Beschluss: angenommen 

Abstimmung: dafür: 16x: 8x BGL, 7x ÖVP, 1x FPÖ 

     enthalten: 2x: SPÖ 
 

TOP 3 Beschlussfassung über die Ansuchen der jährlichen Förderungen der 

Freiwilligen Feuerwehren 
 

Es liegen schriftliche Subventionsansuchen aller 5 freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde 

sowie der Feuerwehrjugend der Großgemeinde Leitzersdorf vor. 

 

Bgm. Franz Schöber beantragt, der Gemeinderat wolle, gemäß den vorliegenden Ansuchen der 

freiwilligen Feuerwehren, die Auszahlung der jährlichen Subventionen für das Jahr 2014 in 

Höhe von € 1.200,00 pro Feuerwehr beschließen. (Gesamtbetrag € 7.200,00) 

 

Beschluss: angenommen 

Abstimmung: einstimmig 
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TOP 4 Beschlussfassung über das Förderansuchen des USV Leitzersdorf für 2014  

 

Der USV Leitzersdorf ersucht für das Kalenderjahr 2014 um eine Förderung in Höhe von  

€ 6.000,00 zur Deckung der Betriebskosten und Aufrechterhaltung des laufenden Spielbetriebes. 

Die höhere Förderung ergibt sich durch das Instandsetzen der Flutlichter am Hauptspielfeld. 

 

Bgm. Franz Schöber beantragt, der Gemeinderat wolle, gemäß dem vorliegenden Ansuchen 

des USV Leitzersdorf, die Auszahlung der Förderung für das Jahr 2014 in Höhe von  

€ 6.000,00 beschließen.  

 

Vizebgm. Thomas Celig stellt den Antrag, eventuell offene Forderungen dem 

Auszahlungsbetrag gegen zu verrechnen.  

 

Beschluss: angenommen 

Abstimmung: dafür: 14x: 4x BGL (GGR Herbert Baumgartner, GGR Friedrich  

                      Grundschober, GR Natascha Feigl, GR Gerhard Fischer), 

                      7x ÖVP,  2x SPÖ, 1x FPÖ 

dagegen: 2x: 2x BGL (GGR Ingrid Hofmann, GR Friedrich Küpper-   

                       Gratzl) 

  enthalten: 2x: 2x BGL (Bgm. Franz Schöber, GR Thomas Mayrhofer) 

 

 

TOP 5  Winterdienst Vergabe im Gemeindegebiet Leitzersdorf 

 

Es liegt ein Angebot betreffend Winterdiensttätigkeiten 2014/2015 der Fa. Ebermann KG, 

2011 Hatzenbach 7 vor: 

 

Angebot: 

Jahresgrundpauschale    €     7.500,00 exkl. 20% MwSt. 

ab der 51. Räum- oder Streustunde   €          68,00 exkl. 20% MwSt. 

Aufladen und Abtransport von Schnee /Std. €          63,00 exkl. 20% MwSt. 

Streusalz/kg (Abrechnung in ganzen Säcken á 50 kg) €            0,26 exkl. 20% MwSt. 

 

Bgm. Franz Schöber beantragt, der Gemeinderat wolle die Auftragsvergabe betreffend 

Winterdiensttätigkeiten 2014/2015, für die Orte Hatzenbach, Wollmannsberg und Leitzersdorf 

(hintaus, Ernstbrunnerstr. und rund um das Gemeindeamt), an die Fa. Ebermann KG aus 2011 

Hatzenbach 7, gemäß dem Angebot im Ausmaß von € 7.500,00 exkl. MwSt. beschließen. 

 

Beschluss: angenommen 

Abstimmung: einstimmig 

 

 

 

TOP 6  Antrag auf Flächenumwidmung – KG Kleinwilfersdorf 

 

Es liegt ein Antrag von Gerhard Bachinger auf Flächenumwidmung von Grünland in Bauland 

betreffend Parz.-Nr.: 429 in der KG Kleinwilfersdorf vor. Die Fläche des Grundstückes beträgt 

1.870 m².   
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Bgm. Franz Schöber beantragt, das Ansuchen von Gerhard Bachinger auf Flächenumwidmung 

von Grünland in Bauland betreffend Parz.-Nr.: 429 in der KG Kleinwilfersdorf bei der 

nächsten Besprechung mit der zuständigen Abteilung der NÖ Landesregierung, Gruppe 

Raumordnung, Umwelt und Verkehr zu berücksichtigen bzw. zu besichtigen.  

 

Beschluss: angenommen 

Abstimmung: einstimmig 

 

 

 

TOP 7 Neugestaltung der Stockerauer Straße – KG Leitzersdorf  

 Baulos „L26“ – Übernahme der Herstellungskosten 

 

Es liegt ein Sanierungskonzept für die Straßenbauarbeiten in der Stockerauer Straße -  

 KG Leitzersdorf vor. Die Arbeiten werden von der Straßenmeisterei Sierndorf durchgeführt. 

Die Kostenbeteiligung für die Herstellung von rd. 2.250 m² Gehsteigen, von rd. 810 m² 

Abstellflächen und Verbreiterungen, von Grünanlagen und Entwässerungseinrichtungen 

werden für die Gemeinde Leitzersdorf ca. € 335.000,- inkl. MwSt. betragen. Das Projekt 

erstreckt sich über die Jahre 2015 bis 2017 und erfolgt in 3 Teilabschnitte. (1. Abschnitt bis 

Stockerauer Straße 18, 2. Abschnitt bis zum Mittelweg, 3. Abschnitt bis Ortsende) 

 

Bgm. Franz Schöber beantragt, der Gemeinderat wolle der Kostenübernahme der Arbeit der 

Straßenmeisterei Sierndorf in der Stockerauer Straße - KG Leitzersdorf für die Herstellung 

von rd. 2.250 m² Gehsteigen, von rd. 810 m² Abstellflächen und Verbreiterungen, von 

Grünanlagen und Entwässerungseinrichtungen in der Höhe von ca. € 335.000,- inkl. MwSt. 

zustimmen.  

 

Beschluss: angenommen 

Abstimmung: dafür: 12x: 8x BGL, 1x FPÖ, 3x ÖVP (GR Josef Schabel, GR Franz   

                                             Trabauer, GR Roman Kopf) 

  enthalten: 6x: 4x ÖVP (GGR Franz Stöckelmaier, GGR Christine Huber,  

                          GR Gerhard Ratsch, GR Franz Beidl), 2x SPÖ 

 

 

TOP 8 Änderung der Vereinbarung Abfallwirtschaft zwischen der Stadtgemeinde 

Stockerau und der Gemeinde Leitzersdorf 

  

Es liegt ein neue Vereinbarung Abfallwirtschaft zwischen der Stadtgemeinde Stockerau und 

der Gemeinde Leitzersdorf vor. Die Änderung betrifft die Kosten der Restmülltonne pro 

Haushalt ab 1.1.2015 mit € 104,00 und ab 1.1.2016 mit € 96,00 pro Jahr bei 13 Entleerungen, 

zuzüglich 20% Abfallbehandlungsabgabe, zuzüglich 10% MwSt.. 

 

Bgm. Franz Schöber beantragt, der Gemeinderat wolle der neuen Vereinbarung 

Abfallwirtschaft zwischen der Stadtgemeinde Stockerau und der Gemeinde Leitzersdorf 

betreffend Preisänderung der Restmülltonne (ab 1.1.2015 € 104,00, ab 1.1.2016 € 96,00, 

zuzüglich 20% Abfallbehandlungsabgabe, zuzüglich 10% MwSt..) zustimmen. 
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GR Manfred Kreuzmann stellt den Antrag, die Gemeinde soll Gespräche mit dem 

Müllverband Korneuburg führen, Gegenangebote einholen und den günstigeren Anbieter 

auswählen. 

 

Beschluss: nicht angenommen 

Abstimmung: dafür: 1x FPÖ 

  dagegen: 7x BGL (Bgm. Franz Schöber, GGR Ingrid Hofmann, GGR             

                               Herbert Baumgartner, GR Natascha Feigl, GR Thomas   

                               Mayrhofer, GR Gerhard Fischer, GR Friedrich Küpper-Gratzl) 

  enthalten: 10x: 1x BGL (GGR Friedrich Grundschober), 2x SPÖ, 7x ÖVP 

 

Antrag Bürgermeister: 

 

Beschluss: angenommen 

Abstimmung: dafür: 17x: 8x BGL, 7x ÖVP, 2x SPÖ 

  dagegen: 1x FPÖ 

   

 

TOP 9 Beitritt – IST-Mobil Bezirk Korneuburg – Regionaltaxi 

 

Im Bezirk Korneuburg soll eine flächendeckende bedarfs- und nachfrageorientierte 

Mikromobilitätslösung mit April 2015 umgesetzt werden. Die folgend aufgelisteten 

bestehenden Mikro-ÖV Lösungen sollen zeitgerecht in das neue System integriert werden: 

- AST Korneuburg 

- AST Stockerau 

- AST Bisamberg-Hagenbrunn 

- AST Kreuzenstein 

Zielsetzung des Systems ist eine einheitliche Lösung für alle Gemeinden des Bezirks 

Korneuburg, mit dem Fokus auf der Stärkung der innerörtlichen Erreichbarkeiten bzw. der Ab- 

und Zubringerfunktion zu höherrangigen öffentlichen Verkehrsangeboten (Bus und Bahn). 

Die Mikromobilitätslösung soll durch folgende Dienstleistungen möglichst bedarfsorientiert 

und effizient umgesetzt werden: 

- Softwareunterstützte, automatisierte und zentrale Disposition durch die ISTmobil 

GmbH 

- Einführung einer Mobilitätskarte (mobilCard) 

- Errichtung eines einheitlichen, bedarfsorientierten Abholpunkpunktnetzes 

 

 

Bgm. Franz Schöber beantragt, der Gemeinderat der Gemeinde Leitzersdorf beschließt die 

Umsetzung der Mikromobilitätslösung „ISTmobil im Bezirk Korneuburg“ für die 

Betriebsjahre 04/2015 – 03/2018 auf Basis des beiliegenden Vertrages. Für die Organisation 

und Durchführung wird die Firma ISTmobil GmbH, Kärntner Straße 7b, 8020 Graz beauftragt. 

Der Gemeinderat der Gemeinde Leitzersdorf beschließt, dass die dafür erforderlichen Mittel 

bereitstellen werden. Für die Umsetzung werden jährlich Euro 6.498,- brutto benötigt 

zuzüglich zu der zugesagten Landesförderungssumme in Höhe von Euro 4.510,- brutto. 

 

Beschluss: angenommen 

Abstimmung: einstimmig 
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TOP 10 Kündigung der Vereinbarung – Gemeinde Leitzersdorf mit dem Hilfswerk – 

betrifft Hort 

 

Der Vertrag zwischen dem NÖ Hilfswerk betreffend Führung eines Schülertreffs (Hort) und 

der Gemeinde Leitzersdorf soll unter Berücksichtigung der Kündigungsfrist von 6 Monaten 

vor Ende des Schuljahres mittels eingeschriebenem Brief gekündigt werden. 

 

Bgm. Franz Schöber beantragt, der Gemeinderat wolle der Kündigung des Vertrages zwischen 

NÖ Hilfswerk und der Gemeinde Leitzersdorf unter Berücksichtigung der Kündigungsfrist 

von 6 Monaten vor Ende des Schuljahres mittels eingeschriebenem Brief seine Zustimmung 

erteilen. 

 

Beschluss: angenommen 

Abstimmung: einstimmig 

 

 

 

TOP 11 Ansuchen um Zustimmung für die Errichtung eines Bauwerkes auf 

öffentlichem Gut – Parz.-Nr.: 813, KG Wollmannsberg 

 

Es liegt ein Ansuchen von Frau Anna Schauhuber, Wollmannsberg 14a, um Genehmigung für 

die Aufstellung einer Wärmepumpe auf einem Betonsockel vor ihrer Liegenschaft 

Wollmannsberg 30 auf öffentlichem Gut - Parz.-Nr.: 813, EZ63, KG Wollmannsberg vor. 

 

GR Manfred Kreuzmann stellt den Antrag, dass Top11 in den Bauausschuss verschoben wird. 

Es ist zu untersuchen, ob der Mindestabstand zum Nachbargebäude eingehalten wurde und die 

Sicherheit für Personen durch Hantieren an der Wärmepumpe gegeben ist. 

 

Beschluss: nicht angenommen 

Abstimmung: dafür: 3x: 1x FPÖ, 2x SPÖ 

 dagegen: 9x: 7x BGL (Bgm. Franz Schöber, GGR Ingrid Hofmann, GGR  

                        Friedrich Grundschober, GGR Herbert Baumgartner, GR         

                               Natascha Feigl, GR Thomas Mayrhofer, GR Friedrich   

                               Küpper-Gratzl),  

                        2x ÖVP (GGR Franz Stöckelmaier, GGR Christine Huber) 

 enthalten: 6x: 5x ÖVP (GR Josef Schabel, GR Roman Kopf, GR Gerhard  

                         Ratsch, GR Franz Beidl, GR Franz Trabauer),  

                         1x BGL (GR Gerhard Fischer) 

 

Bgm. Franz Schöber beantragt, der Gemeinderat wolle dem Ansuchen von Frau Anna 

Schauhuber, Wollmannsberg 14a, betreffend der Genehmigung für die Aufstellung einer 

Wärmepumpe auf einem Betonsockel vor der Liegenschaft Wollmannsberg 30 auf 

öffentlichem Gut - Parz.-Nr.: 813, EZ63, KG Wollmannsberg, seine Zustimmung erteilen. 

 

Beschluss: angenommen 

Abstimmung: dafür: 15x: 8x BGL, 7x ÖVP 

  enthalten: 3x: 2x SPÖ, 1x FPÖ  
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TOP 12 Antrag auf Flächenumwidmung zwecks Errichtung eines Feuerwehrdepots in 

der KG Kleinwilfersdorf, Parz-Nr.: 421, Eigentümer: Gemeinde Leitzersdorf 

 

Es liegt ein Antrag der FF Kleinwilfersdorf auf Flächenumwidmung in Bauland-Sondergebiet 

der Grundstücks.-Nr.: 421 zwecks Errichtung eines Feuerwehrdepots in der KG 

Kleinwilfersdorf vor. 

 

Bgm. Franz Schöber beantragt, der Bauausschuss möge gemeinsam mit der FF 

Kleinwilfersdorf ein Konzept über die Errichtung eines Feuerwehrdepots in Kleinwilfersdorf 

erarbeiten.  

 

Vizebürgermeister Thomas Celig stellt einen Zusatzantrag: Frau Architektin DI Mayerhofer 

soll dazu schriftlich Stellung nehmen. 

 

Beschluss: angenommen 

Abstimmung: einstimmig 

 

 

TOP 13 Planetenweg – Parz.-Nr.: 452 + 460, Eigentümer: Gemeinde Leitzersdorf – 

Errichtung Neptun und Uranus 

 

Die Standorte der Planeten Neptun und Uranus sollen auf die Parz.-Nr.: 452 + 460 verlegt 

werden. Der Pächter der Parz.-Nr.: 452 wird dahingehend noch informiert werden. Der genaue 

Standort wird bei der Bauverhandlung beschlossen. 

 

Bgm. Franz Schöber beantragt, der Gemeinderat wolle der Standortänderung der Planeten 

Neptun und Uranus auf die Parz.-Nr.: 452 + 460 zustimmen.  

 

GR Kreuzmann Manfred stellt den Antrag, der Gemeinderat soll den GR-Beschluss vom 

3.10.2014 Übernahme der Projektkosten für die Darstellung unseres Sonnensystems im 

Ausmaß von ca. € 10.000,-- aufheben (Planetenweg). 

Begründung: Aufgrund der Standorte und der angespannten Finanzsituation ist dieses Projekt 

abzulehnen. 

 

Beschluss: nicht angenommen 

Abstimmung: dafür: 1x FPÖ 

  dagegen: 14x: 8x BGL, 2x SPÖ, 4x ÖVP (GGR Franz Stöckelmaier, GGR  

                          Christine Huber, GR Gerhard Ratsch, GR Franz Trabauer) 

  enthalten: 3x ÖVP (GR Josef Schabel, GR Roman Kopf, GR Franz Beidl) 

 

Bgm. Franz Schöber stellt nochmals seinen Antrag: Der Gemeinderat wolle der 

Standortänderung der Planeten Neptun und Uranus auf die Parz.-Nr.: 452 + 460 zustimmen. 

Der Pächter – Hr. Gerhard Ratsch – soll bei der Verkehrs- und der Bauverhandlung eingeladen 

werden. 

 

Beschluss: angenommen 

Abstimmung: dafür: 17x: 8x BGL, 7x ÖVP, 2x SPÖ 

  dagegen: 1x FPÖ 
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TOP 14 Bericht des Prüfungsausschusses  

 

Der Ausschussvorsitzende, GR Manfred Kreuzmann, bringt dem Gemeinderat den Bericht der 

Gebarungsprüfung vom 15.12.2014 zur Kenntnis. 

 

 

TOP 15 Herstellung eines befestigten Gehweges in Wiesen und Leitzersdorf 

 

Bgm. Franz Schöber stellt den Antrag, der Gemeinderat möge beschließen, folgende Arbeiten 

ins Arbeitsprogramm Straßenbau 2015 aufzunehmen. 

1. Befestigung eines Gehweges von der Zufahrt Fa. Binder Haus Nr. 4 in Wiesen bis zum 

anschließenden Gehweg Panholzer Haus Nr. 4a. 

2. Befestigung eines Gehweges von der Ernstbrunner Straße 98 in Leitzersdorf bis zum 

anschließenden Gehweg Ernstbrunner Straße 92. 

Begründung: In beiden Fällen ist es nicht möglich vom Haus, bzw. von der befestigten 

Zufahrtsstraße weg, auf einem befestigten Gehweg, die oben im Antrag genannten 

asphaltierten Gehwege zu erreichen. 

 

Beschluss: angenommen 

Abstimmung: einstimmig 

 

 

Um 21:30 Uhr schließt Bgm. Franz Schöber die Sitzung. 
 

 

 

 

 

 

 

 

------------------------------ ------------------------------ ------------------------------ 

Bürgermeister Vizebürgermeister GGR  (ÖVP)  

 

 

 
 

------------------------------ -----------------------------   ------------------------------ 

GGR  (BGL) GR (FPÖ)         Protokollverfasserin 
 


